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gab die nämlichen Resultate wie die früher beschriebenen.

1223. In einem anderen Fall wurde die Kugel 
  
    
      
        B
      
    
    {\displaystyle B}
   von einer zweiten, von dem geriebenen Schellackcylinder einen halben Zoll entfernten Schellackstange getragen; allein die Ergebnisse waren dieselben. Dann wurde der Messingknopf einer geladenen Leidner Flasche statt des geriebenen Schellacks zur Erzeugung der Vertheilung angewandt; allein auch dieß brachte keine Veränderung in den Erscheinungen hervor. Sowohl positive als negative Vertheilungs-Ladungen wurden im Allgemeinen mit demselben Erfolg untersucht. Endlich ward die Vorrichtung in der Luft umgekehrt, um jeden möglichen Einwand gegen die Schlüsse zu beseitigen; allein diese liefen ganz auf dasselbe hinaus.


Taf. II Fig. 12


1224. Außerordentlich interessant waren einige Resultate, die mit einer messingenen Halbkugel, statt der Kugel 
  
    
      
        B
      
    
    {\displaystyle B}
  , erhalten wurden. Sie hielt 1,36 Zoll im Durchmesser, und, nachdem sie auf den geriebenen Schellackcylinder gelegt worden, wurde die Tragekugel in die in Fig. 12 Taf. II angegebenen Lagen gebracht, wie bei den früheren Versuchen. Bei 
  
    
      
        i
      
    
    {\displaystyle i}
   war die Kraft 112°, bei 
  
    
      
        k
      
    
    {\displaystyle k}
   108°, bei 
  
    
      
        l
      
    
    {\displaystyle l}
   65°, bei 
  
    
      
        m
      
    
    {\displaystyle m}
   35°; nach diesem Punkte hin nahm die Vertheilungskraft allmälig ab, wie zu erwarten stand. Erhob man indeß die Tragkugel bis nach 
  
    
      
        n
      
    
    {\displaystyle n}
  , so stieg die Ladung auf 87°, und noch höher, und 
  
    
      
        o
      
    
    {\displaystyle o}
   sogar auf 105°; in dem noch höheren Punkt 
  
    
      
        p
      
    
    {\displaystyle p}
   betrug die Ladung aber nur 98°, und bei weiterer Erhebung der Kugel fuhr sie in der Abnahme fort. Hier ging die Vertheilung rein um die Ecke. Nichts in der That zeigt besser sowohl die krummen Linien oder Bahnen der durch die Gestalt, Lage und Beschaffenheit der metallenen Halbkugel aus ihrer Geradlinigkeit abgelenkten Vertheilungswirkung, als auch die, so zu sagen, Seitenspannung dieser Linien gegen einander; alles hängt,
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